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Redaktionsschluss

Redaktionsschluss der nächsten 
Absamer Zeitung: 

 

18. November 2013
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Die Ausgabe der Müllsäcke und der 
Aufkleber für das Jahr 2014 erfolgt 
laut folgendem Plan:

Wir bitten alle Haushalte, diese Tage und 
Termine einzuhalten und verlässlich ins 
Gemeindeamt zu kommen oder eine Ver-
tretung zu schicken.

Montag, 18. November 2013
14.00 bis 18.00 Uhr
Am alten Schießstand, Ahornstraße,
Amtsschmiedhöhe, Andreas-Hofer-
Straße, Bachgasse, Bettelwurfsiedlung,
Birkenstraße, Bgm.-Franz-Herzleier-
Weg, Breitweg, Bruder-Willram-Straße, 
Buchenweg, Daniel-Swarovski-Straße, 
Schulstraße, Schützenweg,Sewerstraße, 
Sebastian-Ruef-Straße, Semmelweiß-
straße, Bgm.-Wechselberger-Weg

Dienstag, 19. November 2013
14.00 bis 19.00 Uhr
Dörferstraße, Eibenweg, Eichatstraße,
Eichenweg, Eismeerstraße, Fanggasse,
Feldweg, Fiegerstraße, Finkenberg,
Flurstraße, Föhrenwald, Föhrenweg,
Franz-Hairer-Straße, Frauental,
Gartenweg, Grillparzerstraße, Halltal

Mittwoch, 20. November 2013
14.00 bis 18.00 Uhr
Haspingerweg, Heideweg,
Humboldstraße, Im Moos, Im Tal,
In der Wiesn, Ing.-Weber-Weg,
Jägerstraße, Johannesweg, Karl-
Wirtenberger-Weg, Kaplanstraße,
Karl-Zanger-Straße, Kreuzstraße,

Krippstraße, Krüseweg, Kurzer
Weg, Lindenstraße, Lärchenstraße,
Lenerweg, Lois-Welzenbacher-Straße

Donnerstag, 21. November 2013
14.00 bis 18.00 Uhr
Maderspergerstraße, Max-Weiler-Weg, 
Melans, Mitterhoferstraße,Monikweg, 
Mühlenweg, Negrellistraße,Nuelweg, 
Oswald-von-Wolkenstein-Straße, 
Rhombergstraße, Poschweg,
Riccabonastraße, Rudolfstraße,
Samerweg, Schillerstraße, 
Salzberg-straße, Schloßweg, 
Schubertstraße

Freitag, 22. November 2013
14.00 bis 18.00 Uhr
Siedlerweg, Speckbacherstraße, 
Sportplatzweg, Stainerstraße,
Strasserweg, St. Marienweg,
Tannenweg, Villandererweg,
W.-Schindl-Straße, Walderstraße,
Walter-Senn-Straße, Wiesenweg,
Weißenbachweg, Woditschkastraße,
Zueggstraße, Zunderkopfstraße

Ausgabe der Müllsäcke, Auf-
kleber sowie gelben Säcke für
die Kunststoffsammlung 2014
Wir machen darauf aufmerksam, dass diese Termine auch für jene 
Mitbürger gelten, die noch Müllsäcke haben, aber nicht das gesam-
te Jahr 2014 damit auskommen. An allen in Verwendung stehenden 
Müllgefäßen müssen Aufkleber für 2014 angebracht werden. Haus-
halten, die zur Ausgabe nicht erscheinen, wird es nicht mehr möglich 
sein, Säcke während des Jahres zu holen. Davon ausgenommen ist 
der Nachkauf. Der Jahreskalender „Müllentsorgung 2014“ wird eben-
falls verteilt.

2014

Neuer Obmann für 
Sportausschuss
Eine personelle Änderung an der Spitze 
des Sportausschusses wurde kürzlich 
beschlossen. Nachdem der bisherige 
Obmann, GR Christian Leismüller, die-
ses Amt zurückgelegt hat, liegt künftig 
diese Aufgabe in den Händen von GV 
Dipl. HTL-Ing. Christoph Wanker. Das 
Gemeinderatsmandat wird Christian 
Leismüller weiterhin ausüben.
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Nikolaus in Eichat 
Achtung Änderung!

Die Anmeldung für den Hausbesuch des 
Nikolaus in der Pfarre Eichat erfolgt heu-
er wieder über das Pfarrbüro, nicht mehr 
über die Gemeinde.

Anmeldungen unter Telefon: 
05223/52153 oder 0650/9824022 (Julia)
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Haus für Senioren Absam als erste 
Pflegeeinrichtung in Österreich zertifiziert
Mit der feierlichen Zertifikatsübergabe erhielt das Haus für Senioren Absam am 07. Oktober die offizi-
elle Bestätigung, dass es als erste Pflegeeinrichtung in Österreich nach der EN 15224 und als erstes  
öffentliches Pflegeheim in Tirol nach der weltweit anerkannten ISO-Norm 9001:2008 zertifiziert ist.

Die Übergabe erfolgte im Rahmen eines 
feierlichen Festaktes im Beisein von zahl-
reichen Vertretern des Absamer Gemein-
derates und BewohnerInnen und Mitar-
beiterInnen des Hauses für Senioren.

„Das Haus für Senioren Absam hat hier-
mit Pionierarbeitet in Österreich geleistet. 
Es ist die erste Pflegeeinrichtung, welche 
nach der neuen Norm EN 15224 zertifi-
ziert ist“, bestätigte Dr. Günther Schrei-
ber, einer der Auditoren der quality aust-
ria, die das Haus beurteilt haben. 

„Diese Zertifizierungen garantieren un-
seren Bewohnern höchste und mess-
bare Qualitätsstandards, sowohl in der 
Pflege und Betreuung als auch in allen 
weiteren Funktionsbereichen der Ein-

richtung“, zeigt sich Bürgermeister Arno 
Guggenbichler stolz über diese Aus-
zeichnung. Dieser Standard ist nämlich 
in mehr als 170 Ländern das zentra-
le  Medium für ein effektives Qualitäts- 
management. Durch jährliche interne 
Audits und externe Begutachtungen wer-
den die hohen Qualitätsansprüche ab-
gesichert und bei Bedarf verbessert.

Der Absamer Bürgermeister bedankte 
sich im Rahmen der Auszeichnung bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Hauses für Senioren Absam, bei 
den ehrenamtlichen Helfern, der Pfle-
gedienstleitung Renate Kokseder und 
Heimleiter Arnold Kreil für deren groß-
artige Arbeit, mit der es gelingt, den Se-
nioren ein neues Zuhause mit hoher Le-

bensqualität zu geben.

Die außergewöhnliche Beteiligung aller 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und de-
ren Engagement in der Umsetzung des 
neuen Qualitätsmanagementsystems 
hob auch Frau Mag. Hannelore Röck, 
Leitungsbeauftragte der Humanocare 
GmbH, in ihrer Rede hervor. Die Hu-
manocare, als Managementpartner der 
Einrichtung mit der Führung des Hauses 
betraut, begleitete das Team aus Ab-
sam bei der Implementierung des neu-
en Qualitätsmanagementsystems. „Die 
hohe Beteiligung der MitarbeiterInnen 
konnte durch deren frühe Einbindung 
seitens Bürgermeister Guggenbichler 
und seitens der Gemeinde erzielt wer-
den“, so Röck.

Fotos: Gemeinde Absam
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Ablesung der  
Stromzähler in Absam
Die Hall AG wird im Rahmen der Jahresabrechnung 
zwischen 25. November und 20. Dezember 2013 
die Stromzähler ihrer Kunden in Absam ablesen.

Alle elektronischen Zähler (digitale Anzeige) werden be-
ginnend mit 07.01.2014 bis ca. 11.01.2014 erfasst. Die 
berechtigten Mitarbeiter verfügen über einen gültigen 
Dienstausweis der Hall AG mit Foto.

Die Hall AG ist als Netzbetreiber gesetzlich dazu ver-
pflichtet, alle drei Jahre eine Ablesung der Stromzähler 
vor Ort vorzunehmen. Aus diesem Grund werden heuer 
auch jene Kunden aufgesucht, die ihren Zählerstand in 
den letzten Jahren mittels Selbstablesekarte bekanntge-
geben haben.

Sollten Sie Fragen zur Erhebung Ihres Zählerstandes 
oder zum Stromverbrauch haben, stehen wir Ihnen unter 
der Telefonnummer 05223-5855 gerne zur Verfügung.

Für die diversen Skijahreskar-
ten, wie der Regiocard, dem 
Freizeitticket, der Tirol Snow 
Card oder der Glungezer Sai-
sonkarte, erhalten Kinder eine 
Unterstützung von 20 Euro und 
Jugendliche von 30 Euro. Man 
muss nur mit der jeweiligen 
Saisonkarte in das Gemeinde-
amt gehen und erhält dann die 
Förderung bar ausbezahlt. Ein-
zige Voraussetzung ist neben 
dem entsprechenden Alter der 
Hauptwohnsitz in Absam.

Ebenso gibt es für alle Absamer Kinder, Schüler und Jugendli-
che bis zum vollendeten 18. Lebensjahr wieder eine finanzielle 
Unterstützung beim Kauf einer Saisonkarte für die nahe gele-
genen Eislaufplätze in Mils und Hall in der Höhe von zehn Euro 
pro Karte. Die Saisonkarten sind im Gemeindeamt Absam 
während der Amtsstunden zum ermäßigten Preis erhältlich.
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Absamer Gemeinde unter-
stützt junge Wintersportler

Party, Party, Party …

4 DJ’s werden für euch ab 21:30 die ganze Nacht unvergess-
lich machen! Der Einlass ist ab 16 Jahren! (Ausweiskontrolle!) 
Tickets kosten im Vorverkauf 7,50 Euro und an der Abendkas-
sa 9,50 Euro und sind bei allen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen er-
hältlich. Gespielt wird die beste House-Musik die zurzeit auf 
Festivals & Clubs auf und abläuft! 

Weitere Infos unter: 
www.deejaywavebreaker.at

6.12. VZ  KIWI 

Absam

Einlass 21:00 • Beginn 21:30

VVK 7,50 €  • AK 9,50 €

dirty h
ouse 

clubbin
g

DJ Wavebreaker

DJ Jogi
DJ Martin M

DJ QuiktonTickets bei allen Ö-Ticket 
Vorverkaufstellen erhältlich

Tobias_Poster_A3.indd   2 27.10.13   09:53

Absam hat wieder eine Partyveranstaltung! Und dieses 
Mal atemberaubender als Ihr es jemals gesehen habt!
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Samstag 7. Dez. 2013
19 Uhr im KiWi

Absam singt
Benefizveranstaltung der Gemeinde Absam mit

Gail Anderson
zu Gunsten von Licht ins Dunkel

Eintritt freiwillige Spenden

spuren
Fünfundzwanzig Jahre in Absam

Werner F. Richter – Gerlinde Richter-Mühlmann
Ausstellung im Gemeindemuseum Absam
23. 11. – 7. 12. 2013

Eröffnung Freitag, 22. November, 20 Uhr
mit BGM Arno Guggenbichler und
Dipl.-Ing. Dr. Franz Fischler

Helga Bachleitner
Herbert Bogner
Erika Bohrn
Albert Bundschuh
Francesca Dal Santo

Magdalena Dichtl
Edith Eder
Alexandra Ehrer
Linde Huber
Regina Jenewein

Heidemarie Kaufmann
Sieglinde Kopp
Nicole Maaß
Klaus Moosbrugger
Gerda Peskoller

Andreas Prugger
Brigitte Reisner
Waltraud Richle
Elfie Schindl
Erna Schluifer

Margit Schwarz
Kurt Tirler
Wilma Weber
Elisabeth Weber
Monika Weyer

Malerei
Grafik

Textiles

Krippen
Christbaum-

schmuck

Masken
Kerzen

und mehr
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Danke an all die „grünen Daumen“

Auch heuer fand wieder der traditionel-
le Blumenschmuck-Ausflug als kleines 
Dankeschön für all jene statt, die das 
ganze Jahr über ihre Häuser, Fenster 
und Balkone so fantasievoll und bunt 
gestalten. Von der Fachjury wurden da-
bei 35 geprüfte Objekte mit Sehr gut und 

315 mit Gut beurteilt. Ziel der heurigen 
Fahrt war der Botanischen Garten und 
das Tropenhaus in Innsbruck.

Von insgesamt 350 ausgezeichneten 
„HausgärtnerInnen“ nahmen 94 Teilneh-
mer an dieser Fahrt teil. Begleitet wurden 

sie von Bürgermeister Arno Guggenbich-
ler, GR Eva Thiem und Gemeindegärtner 
Florian Darnhofer. Nach der Besichti-
gung des Botanischen Gartens und des 
Tropenhauses folgte ein Einkehrsprung 
in den Kranebitterhof zu einer gemütli-
chen Marende.
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Der Absamer Max Unterrainer im  
Nationalrat angelobt
Die Angelobung des neuen Nationalrats 
am Dienstag, 29. Oktober, hat viele neue 
Gesichter gesehen. So auch den Absa-
mer Vizebürgermeister Mag. Max Un-
terrainer, der die nächsten fünf Jahre für 
die SPÖ als Abgeordneter ins Parlament 
einzieht. Eines seiner Hauptaugenmerke 
wird die Umsetzung sozialer Gerechtig-
keit, leistbares Wohnen und die Unter-
stützung benachteiligter Familien sein. 
Zudem ist ihm neben dem Finanzsektor 
auch der Verkehr ein Anliegen. Mobilität 
ist für das Land Tirol mit der Autobahn-
strecke, dem Brennerbasistunnel sowie 
den unzähligen Tälern und deren An-
bindungen durch Zug oder Bus zu den 
urbanen Zentren ein wichtiger Bereich, 
für den sich der Absamer unbedingt ein-
setzen will.

Lehrlinge mit handwerklichem Geschick, technischem Verständnis und 
Interesse an einer Ausbildung auf höchstem Niveau sucht das Absa-
mer Paradeunternehmen Swarovski Optik. Neben Absolventen der 
Pflichtschule (Hauptschule, Neue Mittelschule, Polytechnische Schule) 
werden auch Umsteiger bzw. Abbrecher von berufsbildenden mittleren 
(HAS, Fachschule) und höheren Schulen (HTL, HAK) AHS-Schüler und 
Maturanten angesprochen.

Das Familienunternehmen erzeugt Ferngläser, Teleskope und Zielfern-
rohre, die jedes für sich ein Stück absoluter Präzisionsarbeit sind, und 
bildet seit über 60 Jahren Lehrlinge aus. Die Lehrlinge werden dabei in 
eigens für die Ausbildung eingerichtete Lehrwerkstätten durch hauptbe-
rufliche Lehrlingsausbilder ausgebildet, bereits ab dem 2. Lehrjahr fin-
det ein fachgerechter Einsatz in allen Produktionsbereichen im Rahmen 
des internen Ausbildungsprogramms statt. Die Entlohnung erfolgt nach 
dem Kollektivvertrag für die Eisen- und Metallerzeugende und -verarbei-
tende Industrie. Neben einer Jobgarantie bestehen auch umfangreiche 
Weiterentwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten im Unternehmen so-
wie die Möglichkeit einer Lehre mit Matura.

Bewerbung:
Der Bewerbungszeitraum für Lehrlinge ist von 10. Januar bis 15. März. 
Lehrbeginn ist bei uns jeweils Anfang September des betreffenden Jahres. 
Es besteht auch die Möglichkeit einer Schnupperlehre, Termine sind je-
weils zwischen November und März möglich. Weitere Informationen unter  
www.swarovskioptik.com.

Lehrstellen in Absam warten auf Lehrlinge

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
Ab

sa
m



8 November 2013

Gemeindeinformationen

Fo
to

s:
 G

as
th

of
 E

bn
er

Gasthof Ebner in Absam feierlich eröffnet
Mit einem Tag der offenen Tür feierten am Samstag, 5. Oktober, Helene und Arno Pauli, die Eröffnung ihres 
Gasthof Ebner in Absam.

Groß war der Andrang und die Neugierde der zahlreichen Gäs-
te, welche sich zur feierlichen Eröffnung des Absamer Gasthof 
Ebner einfanden. Die Musikkapelle Absam ließ es sich nicht 
nehmen, ihrem Musikerkollegen, zum Einstand aufzuspielen. 
Pfarrer Josef Thu spendete äußerst humorvoll dem Gasthof, 
seinem Team und den Gästen, den Segen. Hinter dem Team 
liegen anstrengende Wochen, denn so ein Umbau kostet nicht 
nur Geld und Zeit, sondern auch viele Nerven. Umso glückli-
cher und ausgelassener war die Eröffnungsfeier zu der zahlrei-
che Gäste aus ganz Tirol und dem nahen Ausland anreisten.

Der Gasthof Ebner im Herzen der Gemeinde Absam ist ein 
Familienbetrieb und bietet heimische Kulinarik, gemütliche 
Unterkunft, selbst hergestellte Edelbrände und Biere samt Ver-
kostungen.

Helene und Arno Pauli freuten sich über den Besuch der Musikkapelle 
und ein Schnapserl von den Marketenderinnen

Ein tolles Team, welches die pünktliche Eröffnung dank großem Einsatz 
erst ermöglichte
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Schützenwallfahrt im Zeichen von Glauben 
und Heimatliebe
Die 48. Tiroler Schützenwallfahrt in Absam am Sonntag, den 13.Oktober, war eine eindrucksvolle Demon-
stration der positiven Einstellung der Schützen zu ihren Glauben und  ihrer Heimatliebe. So zogen heuer 
besonders viele Schützen, rund 1000 Personen in Schützentracht, mit ihren Angehörigen und weiteren 
Wallfahrern betend durch das Dorf.

Auch die hohe Geistlichkeit war prominent 
vertreten, u.a. Bischof Ivo Muser von der 
Diözese Bozen–Brixen, Bischof Manfred 
Scheuer, Diözese Innsbruck, Landeskurat 
Msgr. Josef Haselwanner und Ortspfarrer 
Dekan Mag. Martin Ferner. Dazu Landesrat 
Johannes Tratter, Bürgermeister Arno Gug-
genbichler aus Absam und die Landeskom-
mandanten der drei Landesteile ein. 

Feierliche Messe

Nach dem Umzug zelebrierte Bischof Ivo 
Muser am Sportplatz der Neuen Mittel-
schule eine Pontifikalmesse und brachte in 
einer beeindruckenden Predigt den Schüt-

zen die Bedeutung von „Heimat“ nahe. 
Für die musikalische Gestaltung der Mes-
se sorgte die Speckbacher Musikkapelle 
Gnadenwald. Die Ehrenkompanie Speck-
bacher Absam unter dem Kommando von 
BMjr. Kurt Mayr brachte mit ihren exakten 
Salven manche Schützenoffiziere zum an-
erkennenden Kopfnicken. Als besonderes 
Geschenk überreichte LKdt. Elmar Tha-
ler den anwesenden Kompanien je einen 
Christuskorpus, geweiht von Bischof Muser. 
Den Höhepunkt bildete dann sicherlich die 
Verleihung der goldenen Verdienstmedaille 
des Bundes der Tiroler Schützenkompa- 
nien an Bischof Manfred Scheuer anläss-
lich seines 10-jährigen Bischofsjubiläums.
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90 Jahre Speckbacher
Schützenkompanie Absam 

2014

Anlässlich  des Bezirksschützenfestes 2014, 
verbunden mit der Feier zum 90jährigen Be-
stehen der Absamer Kompanie, bringen die 
Schützen einen Kalender für 2014 heraus. 
Dieser zeigt in schönen Bildern von Karl Wir-
tenberger Sehenswürdigkeiten von Absam und 
einiges vom Dorfgeschehen im Jahreskreis. 
Der Kalender ist ein Schmuckstück für jedes 
Absamer Heim und eignet sich sehr gut als 
Weihnachtsgeschenk.
Der Kalender ist in den beiden Filialen der 
Raiffeisenbank Absam und der Tabak-Trafik 
beim Stamser erhältlich. Außerdem werden 
ab Anfang November Mitglieder der Absamer 
Schützenkompanie Hausbesuche machen und 
den Kalender zum Kauf anbieten.

Absamer Schützenkalender 2014:
Format: 297 x 420 mm
Umfang: 14 Blätter
Preis: 18,- Euro
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Autofreier Tag ganz im Zeichen des Action-Radsports
Ein tolles und actionreiches Programm 
hat sich der Absamer Verein Bike Jun-
kies Tyrol für den autofreien Tag am 22. 
September einfallen lassen. Auf einem 
Hindernissparcour mit neun leichten 
bis mittelschweren Hindernisse konn-
ten sich Interessierte auf dem Oberen 
Stadtplatz in Hall in der Kunst des Bi-
kens üben. Insgesamt elf Bike Guides 
gaben dabei Einblick in diese Sportart, 
zehn Leihräder der Sonderklasse stan-

den dafür zur Verfügung.
„Ziel dieser Veranstaltung war es, den 
Kindern und Jugendlichen das Biken 
wieder schmackhaft zu machen und 
auch eine Anlaufstelle für schon begeis-
terte Biker zu bieten“, erklärte Patrick 
Schenker, Obmann des Vereins. Beson-
ders die „Kids“ nutzten das Angebot 
und machten den Oberen Stadtplatz zu 
einem kleinen Trainingsgelände für den 
Gravity Radsport. Fo
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Angebote nur gültig im miniM-Absam, Eismeerstraße 8, bis 1.12.2013 inkl. Steuern, exkl. Pfand. Solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind unsere ehemaligen Verkaufspreise. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. 

ab einem Einkaufswert von € 15.- erhalten Sie 
eine Tasse Kaffee nach Wahl GRATIS

   im miniM Absam Eismeerstraße 8
Öffnungszeiten: MO - FR 8.00 - 18.30 Uhr . SA 8.00 - 17.00 Uhr

GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN

     -50%  
auf ein Rauch Mehl Produkt 

Ihrer Wahl 
Nur erhältlich im miniM Absam, 

Eismeerstraße 8.

     -50%  
auf einen Tiefkühlartikel 

Ihrer Wahl 
Nur erhältlich im miniM Absam, 

Eismeerstraße 8.

Gutschein ist nur einmal einlösbar. 
Gültig bis 1.12.2013. Keine Barablöse möglich. 

Gutschein ist nur einmal einlösbar. 
Gültig bis 1.12.2013. Keine Barablöse möglich. 

Gutschein ist nur einmal einlösbar. 
Gültig bis 1.12.2013. Keine Barablöse möglich. 

Alpquell Mineralwasser
6 x 1-l-Träger, Einweg

per Träger

Baguette Brötchen 4er
320 g

per Packung

Alpenkornweckerl 4er
200 g

per Packung

 

1.-
3.13/kg

 

1.-
5.-/kg

 

1.-
10.-/kg

1.69

1.-
4.-/kg

2.99

1.-
0.17/l

Almliesl österreichische Teebutter
250 g

per Packung

Hörtnagl Paprikawurst
geschnitten, 120 g

1 Packung 
+ 1 Packung gratis

SUPER

H I T
SUPER

H I T

SUPER

H I T
SUPER

H I T
SUPER

H I T

Laugenstangen oder Brezen  
85 g - 100 g

1 Stück = 0.75
je 2 Stück

1.50

1.-
5.- bis 5.88/kg

Milka Schokolade
versch. Sorten, 100 g 

1 Tafel = 1.09
je 2 Tafeln 

SUPER

H I T

1+1
GRATIS

1+1
GRATIS

3.49
7.43/kg

1+1
GRATIS

2.09
8.71/kg

1.89
9.45/kg

Hörtnagl Frankfurter
2-Paar-Packung, 235 g

1 Packung 
+ 1 Packung gratis

Berger Wellness oder Backofen Schinken
geschnitten, 100 g

1 Packung 
+ 1 Packung gratis

-50%
auf ein Tirol Milch Produkt 

Ihrer Wahl 
Nur erhältlich im miniM Absam, 

Eismeerstraße 8.
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NHT: Spatenstich für 
Großbauprojekt in Absam

Kostenlose Nachhilfe 
für sozial Bedürftige in 
Absam

Jahr für Jahr zeigt der Pisa Test Lernschwä-
chen der Jugend gnadenlos auf. Um hier 
helfen zu können, wurde vor vier Jahren 
von Helmut Zander die kostenlose Nach-
hilfe für sozial Bedürftige in Götzens ins Le-
ben gerufen. In der Zwischenzeit hat sich 
dieses Angebot über das ganze westliche 
Mittelgebirge ausgeweitet und soll nun in 
Kürze auch in Absam angeboten werden. 

Die Räumlichkeiten für die Nachhilfe stellt 
die Gemeinde zur Verfügung. „Was wir 
aber unbedingt benötigen, sind freiwilli-
ge HelferInnen, die sich in den Dienst der 
guten Sache stellen und ihr Wissen an die 
Jugendlichen weitergeben“, erklärt Initiator 
Helmut Zander. Inzwischen ist das Team 
auf 40 Mitglieder angewachsen und ne-
ben Akademikern helfen hier Menschen 
aus allen möglichen Berufen den Jugend-
lichen einen erfolgreichen Start ins Leben 
zu ermöglichen. Die Aufgaben sind breit 
gestreut, beginnen mit Leseübungen, Hilfe 
bei Aufsätzen, Kontrolle der Rechtschrei-
bung, Übungen in Mathematik usw. „Unse-
re Nachhilfearbeit ist aber nur als Unterstüt-
zung bei Lernproblemen von SchülerInnen 
gedacht. Hausübungen oder “Pauken” 
müssen die Jugendlichen ohne unsere 
Hilfe“, so Zander. Jede Absamerin und je-
der Absamer, der hier helfen möchte, sei 
herzlich aufgerufen, sich bei Interesse zu 
melden. Nur so sei es auch möglich, diese 
kostenlose Nachhilfe anzubieten.

Informationen gibt es bei Helmut 
Zander, Mutters, unter  HYPERLINK 
"mailto:kostenlose.nachhilfe@gmx.at" 
kostenlose.nachhilfe@gmx.at oder 0676-
5472580.
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Am ‚Nuernbergkareal‘ entstehen acht Reihenhäuser, 18 Eigentums-
wohnungen und 23 Mietwohnungen, wovon 12 kleine Einheiten für 
betreutes oder betreubares Wohnen verwendet werden.

Zur Spatenstichfeier für ein interessantes 
Bauprojekt am sogenannten  ‚Nuern-
bergkareal‘ in Absam trafen sich am ver-
gangenen Mittwoch Bürgermeister Arno 
Guggenbichler sowie NHT-Geschäfts-
führer Hannes Gschwentner mit seinem 
Projektleiter Ing. Dietmar Waldeck.

NHT-Geschäftsführer Hannes Gschwent-
ner ließ wissen, dass „die Projektent-
wicklung für diese Wohnanlage für die 
NHT enorm anspruchsvoll war, da ein 
Forschungsprojekt im finanziellen Kor-
sett der Wohnbauförderung umgesetzt 
werden musste. Mit dem Komplex, der 
nun errichtet wird, gelingt eine vernünfti-
ge Symbiose von leistbarem Wohnraum 
mit zukunftsweisenden technischen und 
soziologischen Ansprüchen. 

Bürgermeister Guggenbichler meinte: 
„Die Architektur und die technische Aus-

führung der neuen Wohnanlage sind Ga-
ranten für leistbares und lebenswertes 
Wohnen auf hohem Komfort. Besonders 
erwähnenswert bei diesem Projekt ist die 
Mischung der unterschiedlichen Wohn-
typen gemeinsam mit den Einheiten für 
betreubares Wohnen und die großzügi-
gen Grünanlagen, welche ideale Voraus-
setzungen für Jung und Alt bieten“.

Bis Herbst 2015 errichtet die Neue Hei-
mat Tirol am Nuernbergkareal acht Rei-
henhäuser im Eigentum, 23 Mietwoh-
nungen sowie 18 Eigentumswohnungen 
samt Tiefgarage. Im Generationen-
Wohnhaus ist im Erdgeschoss auch eine 
Tagespflegestätte vorgesehen. Für die 
Planung zeichnet das Architekturbüro 
Hermann Kaufmann ZT GmbH verant-
wortlich.

Beim Spatenstich (von li.): Bauunternehmer Helmut Bodner, Landesrätin Patrizia Zoller-Fri-
schauf, NHT-Geschäftsführer Hannes Gschwentner, NHT Projektleiter Dietmar Waldeck, Bürger-
meister Arno Guggenbichler sowie Architekt Roland Wehinger vom Architekturbüro Kaufmann ZT 
GmbH.

Angebote nur gültig im miniM-Absam, Eismeerstraße 8, bis 1.12.2013 inkl. Steuern, exkl. Pfand. Solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind unsere ehemaligen Verkaufspreise. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. 

ab einem Einkaufswert von € 15.- erhalten Sie 
eine Tasse Kaffee nach Wahl GRATIS

   im miniM Absam Eismeerstraße 8
Öffnungszeiten: MO - FR 8.00 - 18.30 Uhr . SA 8.00 - 17.00 Uhr

GUTSCHEINGUTSCHEINGUTSCHEIN

     -50%  
auf ein Rauch Mehl Produkt 

Ihrer Wahl 
Nur erhältlich im miniM Absam, 

Eismeerstraße 8.

     -50%  
auf einen Tiefkühlartikel 

Ihrer Wahl 
Nur erhältlich im miniM Absam, 

Eismeerstraße 8.

Gutschein ist nur einmal einlösbar. 
Gültig bis 1.12.2013. Keine Barablöse möglich. 

Gutschein ist nur einmal einlösbar. 
Gültig bis 1.12.2013. Keine Barablöse möglich. 

Gutschein ist nur einmal einlösbar. 
Gültig bis 1.12.2013. Keine Barablöse möglich. 

Alpquell Mineralwasser
6 x 1-l-Träger, Einweg

per Träger

Baguette Brötchen 4er
320 g

per Packung

Alpenkornweckerl 4er
200 g

per Packung

 

1.-
3.13/kg

 

1.-
5.-/kg

 

1.-
10.-/kg

1.69

1.-
4.-/kg

2.99

1.-
0.17/l

Almliesl österreichische Teebutter
250 g

per Packung

Hörtnagl Paprikawurst
geschnitten, 120 g

1 Packung 
+ 1 Packung gratis

SUPER

H I T
SUPER

H I T

SUPER

H I T
SUPER

H I T
SUPER

H I T

Laugenstangen oder Brezen  
85 g - 100 g

1 Stück = 0.75
je 2 Stück

1.50

1.-
5.- bis 5.88/kg

Milka Schokolade
versch. Sorten, 100 g 

1 Tafel = 1.09
je 2 Tafeln 

SUPER

H I T

1+1
GRATIS

1+1
GRATIS

3.49
7.43/kg

1+1
GRATIS

2.09
8.71/kg

1.89
9.45/kg

Hörtnagl Frankfurter
2-Paar-Packung, 235 g

1 Packung 
+ 1 Packung gratis

Berger Wellness oder Backofen Schinken
geschnitten, 100 g

1 Packung 
+ 1 Packung gratis

-50%
auf ein Tirol Milch Produkt 

Ihrer Wahl 
Nur erhältlich im miniM Absam, 

Eismeerstraße 8.
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NEU - CITYNET TV IN ABSAM 
FERNSEHEN DER DIGITALEN ZEIT 
• Digitales TV in bester HD-Qualität mit großer Senderauswahl
• Persönlicher Videorecorder & 27-Stunden Recorder
• Elektronischer Programmführer und -suche
• Fernsteuerung mittels Smartphone oder Tablet

H a l l  A G .  A u g a s s e  6 .  6 0 6 0  H a l l  i n  T i r o l .  A u s t r i a .  i n f o @ c i t y n e t . a t  T  0 5 2 2 3  5 8 5 5

JETZT BIS 6.12.2013

EINFÜHRUNGSAKTION*

* Jetzt an Citynet TV oder Internet anschließen und drei Monate kostenlos surfen. Mehr Infos unter www.hall.ag

Blutspendeaktion 

Alle MitbürgerInnen in Absam im 
Alter von 18 bis 65 Jahren sind 
herzlich eingeladen, sich an der ge-
planten Blutspendeaktion zu betei-
ligen. In Zusammenarbeit mit dem 
Blutspendedienst des Roten Kreuzes 
findet eine Blutspendeaktion statt, 
um einen Beitrag für leidenden Mit-
menschen zu leisten, welche nach 
Unfällen, Operationen, schweren 
Geburten und Krankheiten dringend 
Blut benötigen. Am Donnerstag, 28. 
November, findet von 16 bis 20 Uhr 
in der Neuen Mittelschule Absam, 
Herzleierweg Nr. 3, diese Aktion 
statt. Blutspenden dürfen Menschen 
von 18 bis 65 Jahren (Erstspender 
bis 60 Jahre). In Zweifelsfällen steht 
bei jeder Blutspende ein Arzt bera-
tend zur Verfügung. Mitzubringen ist 
bei Erstspendern ein Lichtbildaus-
weis.
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„Als sichtbares Zeichen eines Schulter-
schlusses zwischen Wirtschaft und Mi-
litär“, bezeichnete Brigadier Mag. Peter 
Grünwald, Kommandant der 6. Jägerbri-
gade, den Festakt anlässlich der Fahnen-
segnung der neuen Fahnen der 6. Jäger-
brigade und der Betriebsfeuerwehr der 
Firma Swarovski Optik KG. Fahnen, beim 
Militär auch Feldzeichen genannt, haben 
aufgrund ihrer sehr langen Tradition im-
mer noch eine sehr große Bedeutung für 
Militärs, aber auch für zivile Blaulichtor-
ganisationen wie z.B. der Feuerwehr und 

Rettung. Nicht umsonst sieht man zu un-
terschiedlichsten Anlässen Fahnenabord-
nungen ausrücken.
Frau Mag. Carina Schiestl-Swarovski 
übernahm die Patenschaft für beide Fah-
nen, welche in den kommenden Jahren 
bei zahlreichen Anlässen vertreten sein 
werden. Die neue Fahne der 6. Jäger-
brigade durfte gleich am nächsten Tag, 
anlässlich des Geburtstages des Herrn 
Bundespräsidenten nach Wien ausrü-
cken. „Was uns in der Vergangenheit 
Stabilität und Halt gegeben hat, uns in 

der Gegenwart Orientierung und Gemein-
schaft schenkt und uns mit Dankbarkeit 
und Mut den Weg in die Zukunft weist, 
steht für die Symbolkraft der Fahnen“, 
so die Fahnenpatin bei der Segnung der 
beiden Fahnen, die von Militärdekan Mag. 
Werner Seifert und Dekan Martin Ferner 
durchgeführt wurde. Beim anschließen-
den Kameradschaftsabend wurde von 
Feuerwehr-Abschnittskommandanten 
Karl-Heinz Strickner auch die Floriani-Pla-
kette in Bronze an Mag. Carina Schiestl- 
Swarovski überreicht.

Fahnensegnung der 6. Jägerbrigade und 
Swarovski Optik
Im Rahmen eines feierlichen Festaktes erfolgte am 8. Oktober die gemeinsame Fahnensegnung der  
6. Jägerbrigade und der Betriebsfeuerwehr Swarovski Optik in der Andreas-Hofer-Kaserne in Absam. Die 
Betriebsfeuerwehr feierte zugleich ihr 65-jähriges Bestandsjubiläum. Anwesend dabei Mag. Carina Schiestl-
Swarovski, Vorstandsvorsitzende der Firma Swarovski Optik und Fahnenpatin und Bgm. Arno Guggenbich-
ler sowie zahlreiche weitere Vertreter aus Politik, Wirtschaft, Kultur und zahlreicher Kooperationen.

Die Fahnenpatin der beiden neuen Fahnen Frau Magistra Carina 
Schiestl-Swarovski beim Segnungsgebet.

Die Betriebsfeuerwehr der Swarovski-Optik beim Salut.
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Bezirkshauptmann Dr. Herbert Hauser 
und Bürgermeister Arno Guggenbich-
ler konnten am 22. Oktober im Gasthof 
Bogner eine besondere Feier begehen, 
galt es doch gleich an zehn Absamer 
Jubelpaare die Ehrengabe des Landes 

Tirol für das 50. bzw. 60. Hochzeitsjubi-
läum zu überreichen. Die drei Ehepaare 
Göstl, Mair und Wörndle konnten dabei 
das Diamantene Jubiläum feiern. 50 bzw. 
sogar 60 Jahre Seite an Seite sind wohl 
ganz besondere Anlässe, um dies im 

Rahmen einer kleinen Feier gemeinsam 
zu begehen. Die Jubelpaare leben hoch 
und wir wünschen ihnen auch weiterhin 
ein Leben mit Liebe, viel Glück und bes-
ter Gesundheit.

Goldene und Diamantene Hochzeitsjubiläen

Die Jubilare mit Bgm. Arno Guggenbichler und Bezirkshauptmann Dr. Herbert Hauser: Ehepaaren Ingrid und Franz Künstner, Rosmarie und Hans 
Kornprobst, Walburga und Andreas Angerer, Helene und Michael Messner, Johanna und Erich Pronegg, Aloisia und Josef Würtenberger, Margit 
und Karl Zangerl, Hildegard und Karl Göstl, Anna Maria und Richard Mair, Dorothea und Ernst Wörndle.

Holz/Alu-Fenster titAn 101. Hoher Wärmeschutz 
auf natürliche Art. Dafür stehen Titan 101 und Rubin 90 
mit jeweils 90 Millimetern Holz. Ein weiterer Grund zur 
Freude: der neue vollverdeckte Beschlag Nanolock.  

iHr Josko PArtner:
TISCHLEREI GARZANER GMBH
Krippstr. 27, 6067 Absam
Fon 05223/57120-13

GANZ SCHÖN 
ENERGIE SPAREN

Titan 196x66 21-08-2013.indd   1 21.08.2013   14:01:30
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Der „Himmel wartet nicht“
So heißt das aktuelle Stück des Theatervereines Absam, das demnächst auf der Bühne des VZ Kiwi zum 
Besten gegeben wird. Acht Theaterspieler, darunter auch der Obmann des Theatervereines Absam, Mi-
chael Laimgruber, stehen heuer auf der Bühne und haben unter der Regie von Hannes Ellmerer dieses 
Stück einstudiert.

Das Stück handelt von einem ehemali-
gen Polizeibeamten, der bereits in den 
Himmel „abkommandiert“ wurde und 
dort - so besagt es die himmlische Regel 
– solange im Wartezimmer sitzen muss, 
bis er seinen letzten Auftrag erhält. Diese 
Aufgabe führt in zurück hinunter auf die 
Erde, um einen ehemaligen Schulkame-

raden, der ebenfalls bereits „verschie-
den“ ist, mit nach oben zu begleiten. 
Nach vielen „geistreichen“ Situationen 
und Verwicklungen kommt es aber doch 
noch zu einem „Happy End“. Einem hei-
teren, vergnüglichen Theaterabend steht 
also nichts im Wege.
Natürlich wird vor dem Stück und in den 

Pausen, wie es der Absamer Tradition 
entspricht, bei jeder Aufführung von ei-
ner heimischen Musikgruppe zünftig mu-
siziert.
Die Karten für die Vorstellungen sind im 
Gemeindeamt Absam zum Preis von 
Euro 8.-  erhältlich. Auf ihren Besuch 
freut sich der Theaterverein Absam.
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Absamer Adventmarkt 2013 verzaubert an vier Tagen
An insgesamt vier Öffnungstagen 
verzaubert auch dieses Jahr wieder 
der traditionelle Adventmarkt in Ab-
sam am Dorfplatz mit einer beson-
ders festlichen und stimmungsvollen 
Atmosphäre Jung und Alt. Ein Höhe-
punkt des Marktes ist die einzigarti-
ge Dorfkrippe vom Absamer Künstler 
Siegfried Obleitner im Zentrum des 
Platzes.

Das kleine, aber vielfältige Angebot an 
den Ständen des Adventmarkts in Ab-
sam reicht von originellen Geschenkide-
en über kreative Handarbeiten bis hin zu 
bäuerlichen Erzeugnissen wie Edelbrän-
de, Apfelsäfte, Speck und vieles mehr.
Auch kulinarisch lässt sich das Angebot 
des Adventmarkts sehen: Bei einer gro-
ßen Auswahl an Speisen und Getränken 
ist für jeden Geschmack etwas dabei.

Für Kinder ist der Besuch des weihnacht-
lichen Marktes ein besonders schönes 
Erlebnis: Neben Kutschenfahrten und 
Ponyreiten sowie dem Nikolauseinzug 
am 05.12.2013 bildet am 22.12.2013 
die fröhliche Familienweihnacht den Ab-
schluss. 

Ebenfalls am 22.12.2013 findet ein musi-
kalischer Höhepunkt statt: Das Absamer 
Adventsingen in der Absamer Basilika 
(17 bis 18 Uhr) und anschließend das 
Zirbenquintett aus Tulfes am Adventmarkt 
(18 bis 19 Uhr).

Dabei sein, sich mit Familie, Freunden 
und Bekannten gemeinsam auf das 
schönste Fest im Jahr einstimmen – der 
Adventmarkt in Absam bietet dazu den 
perfekten Rahmen. 

Absamer Adventmarkt 2013

Donnerstag 05.12.2013 
14:30 – 20:00 Adventmarkt
17:00 Nikolauseinzug

Sonntag 08.12.2013 
14:30 – 20:00 Auftritt der Bürgermusik

Sonntag, 15.12.2013
14:30 – 20:00 Auftritt Jakob-Stainer-Chor

Sonntag 22.12.2013
14:30 – 20:00 Familienweihnacht:  

Kostenloses Ponyreiten und 
Kutschenfahrten für Kinder

17:00 Adventsingen in der Absamer Basilika
18:00 Anklöpfellieder vom Zirbenquintett 

aus Tulfes am Markt

Familie Runggatscher 
präsentiert die erste CD

CD-Präsentation für guten Zweck
Am Sonntag, 1.Dezember, stellt die „Familie Runggatscher“ im 
KiWi in Absam ihre erste CD – Volksmusik-Klassiker Vol.1 vor. 
Für die Moderation ist Michael Fischler verantwortlich. Mit Inn-
talerklängen wird die Absamer Gruppe „Die Selberbrennt`n“ 
das musikalische Programm bereichern und die Absamer 
Matschgerer mit ihrer Pfiff-Bar den gastronomischen Bereich 
erweitern.

Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird Absamer  
Familien, die finanzielle Unterstützung benötigen, zukom-
men. Reservierung unter office@runggatscher.at oder  
Telefon 0650 310 00 01.
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Gasthaus Kirchenwirt 
unter neuer Führung

Seit 1. November hat das Absamer Traditionsgasthaus Kirchen-
wirt einen neuen Pächter. Mit Patrick Lackner übernimmt ein ver-
sierter Gastronom diese Aufgabe, der als früherer Küchenchef 
dieses Haus sehr gut kennt.
„Ich freue mich schon auf diese tolle Herausforderung“, sieht 
Lackner seiner neuen Aufgabe mit Spannung entgegen. Der 
Kiwi wird natürlich weiterhin mit seiner gut bürgerlichen Küche 
punkten und bietet als Traditionsgasthaus das entsprechen-
de Ambiente für Familienfeiern, Hochzeiten, Geburtstagsfeiern 
oder Weihnachtsfeiern. Jeden Tag gibt es von 14 bis 17 Uhr eine 
Kuchenaktion und bis zur Adventzeit können beim gemütlichen 
Törggelen hausgemachte Schmankerln in geselliger Runde ver-
kostet werden. Das Gasthaus ist von Montag bis Sonntag von  
8 bis 24 Uhr geöffnet, nur am Mittwoch ist Ruhetag.

Pächter Patrick Lackner (li) und Mario Wegener freuen sich bereits auf 
zahlreichen Besuch im Kiwi.
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Übung der Abschnittsfeuerwehren in Absam
Ende September fand am Firmengelände der Swarovski Optik eine Abschnittsübung statt. Neben der Be-
triebsfeuerwehr Swarovski Optik waren weitere neun Feuerwehren mit dabei. Als Übungsannahme wurde 
ein Brand in der Technikzentrale im Gebäude 2, im zweiten Obergeschoss angenommen.

Nach der Erstalarmierung der Betriebs-
feuerwehr Swarovski Optik um 18.49 
Uhr wurden laut Alarmplan auch die 
FFW Absam und Hall mitalarmiert. Laut 
Übungsannahme hatte sich ein Brand 
auf Grund eines technischen Defektes 
in der Technikzentrale entwickelt. Der 
Brandrauch verbreitete sich über die 
Lüftungsschächte in die Mechanik-Ferti-
gung, die sich im Erdgeschoss Gebäude 
2 befindet.

Die Betriebsfeuerwehr führte den Erst-
angriff mit dem Tanklöschfahrzeug un-
ter schwerem ATS (Atemschutz) durch. 
Aufgrund einer Ölnebelexplosion kam es 
dabei zu einem Unfall des ATS-Trupps. 
Die FFW-Hall erhielt den Auftrag, mit 
der Drehleiter den verunfallten Trupp zu 
bergen und den Löschangriff zu über-
nehmen. Unterstützung kam von der 
FFW-Absam, welche die Lagebildung 
und sofortige Einrichtung von zwei Ein-
satzabschnitten übernahm. Der gebor-
gene Trupp, der Symptome einer Rauch-
gasvergiftung aufwies, wurde sofort dem 
Rettungsdienst Hall zur Erstversorgung 
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übergeben. Zur Sicherheit wurde auch 
noch angeordnet, den betriebseigenen 
Kindergarten zu evakuieren. Diese Eva-
kuierung wurde dann von der FFW-Ab-
sam durchgeführt und die 32 Kinder in 
die Volksschule Absam-Eichat gebracht 
und dort verpflegt.

Übungsziel

Da es sich dabei um den größ-
ten Brandabschnitt in der Swarov-
ski Optik handelt (rund 2.483 m² mit  
einer errechneten Löschwassermenge 
von 5.710 l/min), war dabei die Erpro-

bung der neu installierten Rauchabzugs-
klappen vor allem gefordert. Ebenfalls 
wurde in der Praxis geprobt, ob die er-
forderliche Löschwassermenge im Fir-
mengelände gewährleistet wird. Im Zuge 
der Übungsbesprechung, wurde noch 
ein Magnesiumbrandversuch vorgeführt. 
Im Rahmen der Übung waren 10 Feuer-
wehren des Abschnittes Hall im Einsatz, 
insgesamt 152 Personen und 19 Fahr-
zeuge, auch die Jugendfeuerwehren von 
Absam und Rum waren mit 12 Personen 
anwesend. Dazu noch der Rettungs-
dienst Hall mit 18 Personen und 6 Fahr-
zeugen.
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Kontinuität beim Tennisclub Absam

An der Vereinsspitze bleibt alles beim Al-
ten. Obmann Walter Schindl wurde mit 
seinem Vorstandsteam ohne Gegenstim-
me wiedergewählt und darf somit weitere 
zwei Jahre die Geschicke am örtlichen 
Tennisplatz leiten. Mit Herbert Leitner 
schied lediglich der Sportwart-Stellvertre-
ter wegen gesundheitlicher Gründe aus, 
er wird aber weiterhin die Homepage des 
Klubs betreuen. Seine Aufgaben wird in 
Zukunft Manfred Knapp übernehmen, 
der als Einziger neu im Vorstand ist. „Ich 
schätze das Vertrauen der Mitglieder und 
bedanke mich für die tolle Zusammenar-
beit mit der Gemeinde, den Sponsoren 
und den vielen freiwilligen Helfern, ohne 
die ein solch positives Vereinsleben nicht 
möglich wäre“, betonte Schindl mehrmals 
die tolle Atmosphäre im Klub.
Platzwart Herbert Seiwald und die Familie 
Luis und Annelies Mayr, die die Kantine 
leiten, bleiben dem Verein ebenso zwei 
weitere Jahre erhalten. „Ich bin sehr froh, 
dass sie weitermachen, denn sie sind der 
wichtigste Bestandteil für einen geordne-
ten Betrieb am Tennisplatz“, fiel Schindl 
nach den beiden Zusagen ein Stein vom 
Herzen. Und das traditionelle Weißwurst-
essen nach der 90-minütigen Sitzung 
offenbarte, dass die Stimmung und der 
Zusammenhalt in der Absamer Filzkugel-
Gemeinschaft wohl seinesgleichen sucht.

Die 24. ordentliche Generalversammlung am 18. Oktober bewies ein weiteres Mal, dass der Tennisclub 
Absam auf finanziell gesunden Beinen steht. Obwohl die Kosten in den vergangenen Jahren stetig gestie-
gen sind, konnte der Verein in der abgelaufenen Spielzeit mit einem leichten Überschuss abschließen. 
Hauptgrund dafür sind die Pachtkosten, die von der Gemeinde kontinuierlich gesenkt worden sind. Auch 
sportlich konnte positiv bilanziert werden. Vor allem die beiden Meistertitel (Herren +35, Herren 2 +45) 
bei den Tiroler Mannschaftsmeisterschaften stachen dabei heraus.

Der Vorstand des Tennisclub Absam: Obmann Walter Schindl, Sportwart Christian Malli, Kassier-
Stv. Herbert Riedl, Sportwart-Stv. Georg Lutz, Sportwart-Stv. Manfred Knapp, Schriftführer-Stv. 
Thomas Mair, Schriftführerin Brigitte Troyer, Obmann-Stv. und Kassier Alexander Ingenhaeff-
Beerenkamp.

Der neugewählte Vorstand:

Obmann: Walter Schindl
Obmann-Stv. u. Kassier:  
Alexander Ingenhaeff-Beerenkamp
Kassier-Stellvertreter: Herbert Riedl
Schriftführerin: Brigitte Troyer
Schriftführer-Stv.: Thomas Mair

Sportwart: Christian Malli
Sportwart-Stv.: Georg Lutz
Sportwart-Stv.: Manfred Knapp

Weitere Vereinsfunktionen:
Chronist: Heinz Moser
Kassaprüfer:  
Heinz Baur und Heinz Moser
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Richtig Heizen mit Holz
Ein neuer Informationsschwerpunkt des Landes Tirol in Zusammen-
arbeit mit unserer Gemeinde gibt wichtige Tipps zum sparsamen 
und schadstoffarmen Heizen mit Holz in Kamin- und Kachelöfen.
Der Hausbrand ist im Winter neben Verkehr und Industrie eine der 
Hauptursachen für die hohe Belastung unserer Atemluft mit Schad-
stoffen. Das muss nicht so sein. Wer richtig heizt, kann bis zu einem 
Drittel der Heizkosten sparen und trägt wesentlich zur Verbesse-
rung der Luftqualität bei. Besonders wichtig ist das Anzünden, wo-
bei der Brennholzstapel von oben, mit ausreichend Luftzufuhr und 

einer umweltfreundlichen Anzündhilfe angeheizt wird. Verwendet 
werden soll am besten trockenes Holz aus der Region. Das Um 
und Auf ist darüber hinaus eine regelmäßige Reinigung, Wartung 
und Kontrolle des Ofens durch den Rauchfangkehrer. Das bringt 
Sicherheit und einen hohen Wärmeertrag.

Nähere Informationen unter: 
www.tirol.gv.at/richtigheizen, bei Energie Tirol unter der Service-
nummer 0512-589913-20 bzw. per E-Mail: office@energie-tirol.at.
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Neue Rekorde bei der 3. Absamer Superkombi
Bei bestem Wetter fand am 29. September die 3. Absamer Superkombi statt, ein Laufbewerb in zwei 
Durchgängen, bei dem die Zeiten beider Läufe addiert werden. Leider fanden sich am Tag der National-
ratswahl weniger LäuferInnen am Absamer Sportplatz ein als im Vorjahr.

Trotzdem gab es sowohl bei den Herren 
mit Thomas Kandler aus Mils und bei 
den Damen mit Karin Freitag aus Hall 
bekannte Gesichter aus der Tiroler Lauf-
szene, die den Lauf als "schnelle" Einheit 
für ihre bevorstehenden Aufgaben nutz-
ten. Die beiden setzten dann auch auf 
dem ca. 5 km langen 1.Durchgang (ca. 
200hm) mit Bestzeiten in 18:53 (Thomas 
Kandler) und 20:07 (Karin Freitag) die 
Glanzlichter. Weitere Klassensieger auf 
der langen Strecke waren Alina Sepa-

tavc (Schüler weiblich), Felix Klammstei-
ner (Schüler männlich) und Denis Tomic 
(Jugend männlich). Auf dem ca. 600 m 
langen 2. Durchgang erzielten wie im 
Vorjahr Stephan Mayer mit der neuen Re-
kordzeit von 1:32 und Katharina Fischler 
in 1:54 die Bestzeiten.

Die Teamwertungen gewannen bei den 
Mixed-Staffeln die "Runtastics", bei den 
Schülern weiblich die "muffins", bei den 
Schülern männlich die "SHS Absam", bei 

der Jugend die "stars" und bei den Her-
ren die "Jägerbrigade 6". Der Rahmen-
bewerb des "Blattlschießens" war dann 
eine Angelegenheit für die "alten" Herren, 
die sich nicht den Strapazen des Laufes 
aussetzten. Es gewann Anto Tomic vor 
Peter Fischler und Robert Kern.

Alle Ergebnisse unter:
www.svabsam-nwah.com/absam-läuft/

Thomas Kandler erzielte die 
Tagesbestzeit

Karin Freitag aus Hall war auch 
heuer wieder die schnellste Dame

Harte Positionskämpfe gab es beim Start

Fahrradwettbewerb 2013
Radfahren ist schön, Radfahren ist Sport, 
Radfahren bringt dich an jeden Ort. Unter die-
sem Motto hatten die Radfahrer des Fahrrad-
wettbewerb 2013 ein Treffen im Vereinslokal 
des Absamer Radfahrvereines organisiert.
Bei der Vereinsführung wurden die Hochräder 
nicht nur angesehen sondern gleich getestet 
und jeder der Beteiligten absolvierte einige 
Runden am Sportplatz, ja richtige Fahrrad-
fahrer können auch mit Oldtimern umgehen. 
Beim anschließenden geselligen Beisam-
mensein verging die Zeit wie im Flug und 
einige Anekdoten aus der Vereinsgeschichte 
wurden zum Besten gegeben.
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Fundgegenstände
Fundgegenstände: 3 x Schlüssel, Trachtenkette, DVD, Kuscheltier, 
Geldtasche, Lesebrille

Geburten
Bauer Maximiliane	 Franz-Hairer-Straße 4
Dietrich Julia	 Woditschkastraße 12
Heel Maximilian	 Krippstraße 22
Moussa Karim	 Fiegerstraße 2a
Pohl Lena-Marie	 Johannesweg 8
Posch Melanie	 Halltal 14
Seelaus Elisa	 Breitweg 30
Timmers Jakob	 Villandererweg 13
Schwaiger Tim	 Kurzer Weg 6
Mussak Marco	 Lindenstraße 4

Unsere Verstorbenen
Haselwanter Gertrud	 Jg. 1924
Wolf Paula	 Jg. 1922
Wirtenberger Berta	 Jg. 1924

Das ewige Licht 
leuchte ihnen!

Kur- und Stadtapotheke
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

Paracelsus Apotheke KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

Marien-Apotheke 
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

St. Magdalena-Apotheke 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

Haller Lend Apotheke
Brockenweg 35, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

Apotheke rumer spitz
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

Apotheke St. Georg
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479
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Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1455 abgefragt werden.
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Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste

MR Dr. Wolfgang Tschaikner
Sprengelarzt, Fanggasse 9, Tel. 52165, privat 57558
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr (außer Mittwoch); 
Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

Dr. Michael Riccabona
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr und Mo., Mi. 16.30 bis 18.00 Uhr

Dr. David Unterholzner
Zahnarzt, Krippstraße 13, Tel. 56300
Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, Di. und Do. 16.30 bis 19.00 Uhr

Dr. Maria AuSSerlechner
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166
Mo., Di., Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

Dr. günther würtenberger
prakt. Arzt, Krippstraße 31b, Tel. 54166
Terminvereinbarung: Tel. 0650/35 22 743 (Auch Abendtermine!)

Ärzte in Absam

16.11.	Dr . riccabona michael
sam	 6067 Absam, Salzbergstraße 93, Telefon 53280
	 Notordination: 900 - 1000

17.11.	Dr . Michael Sailer
son	 6060 Hall in Tirol, Erlerstraße 7, Telefon: 57906
	 Notordination: 900 - 1000

23.11.	Dr . reinhold steiner
sam	 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon: 57746
	 Notordination: 900 - 1000

24.11.	M R Dr. Tschaikner wolfgang
son	 6067 Absam, Fanggasse 9/I, Telefon 52165
	 Notordination: 900 - 1000

30.11.	M R Dr. weiler herbert
sam	 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon 56473
	 Notordination: 900 - 1000

01.12.	Dr . weiler sabine
son	 6060 Hall in Tirol, Stadtgraben 20, Telefon 53020
	 Notordination: 900 - 1000

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at

Bis Drucklegung 
waren keine weiteren  
Dienste bekannt.

Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

Tierarztpraxis Dr. Sandra Astner & Dr. Sigrid Vogl
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam


